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Dipl.-Ing. (FH) Manfred Kreische Kalk, den 25.05.2016 

Kalker Hauptstraße 196-198 

51103 Köln-Kalk 

 

 

Bezirksbürgermeister Kalk 

Herr BBM Markus Thiele 

Bezirksrathaus Kalk 

Bürgeramt Kalk 

Kalker Hauptstraße 247-273 

51103 Köln 

 

 

Eingabe für Einwohnerfragestunde –  

gemäß § 39 der „Geschäftsordnung des Rates und der Bezirksvertretungen der Stadt 
Köln“ zur 15. Sitzung der Bezirksvertretung Kalk in der Wahlperiode 2014/2020 am 
Donnerstag, dem 02.06.2016 

 

Thema: Sachstand Machbarkeitsstudie Hallen 75-77 (Halle Kalk); 

Beschluss Ausschuss Anregungen und Beschwerden vom 14.12.2015 zur 
Eingabe „Zwischennutzung der Kalker Hallen 75-77 für die Oper“ 

 

 

 

Sehr geehrter Herr BBM Thiele, 

 

hiermit reiche ich die folgende Einwohnerfrage form- und fristgerecht (fünfter Arbeitstag 
vor der Sitzung – bis 12.00 Uhr) zur o.g. BV-Sitzung ein. 

 

Vorbemerkung / Erläuterung zur Frage bzw. der 5 Unterfragen: 

Die BV Kalk sowie die entsprechenden Ratsausschüsse haben sich für ein Moratorium 
zwecks Vermeidung Abriss der Hallen ausgesprochen und dazu entsprechende 
Beschlüsse gefasst. 

Dies liegt bereits ca. eine halbes Jahr zurück, Zeit den Sachstand zu erfahren. 

 

 

Einwohnerfrage: Welche Ergebnisse liegen vor, Was ist noch klären, damit die 
Hallen erhalten und genutzt werden könnten? 

 

a) Gibt es mittelweile eine Gutachten zum Zustand der Hallen sowie eine 
Machbarkeitsstudie vor, Wenn Ja, dann bitte der Antwort vollständig beifügen 
gemäß Informationsfreiheitsgesetz? 

 

b) Es wurden Fördermittel beantragt. In welcher Höhe, für welchen konkreten Zweck 
und wie ist das Ergebnis/Erfolg der (zwei?) Anträge bisher? 
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c) Wird als Zwischennutzung im Sinne „Nutzung für kulturelle Zwecke“ gemäß der 
Bekräftigung des Ausschusses Anregungen und Beschwerden auch geprüft, ob 
erneut das Schauspiel etc. die Halle 75 nutzen könnte? 

 

d) Werden Nutzungen wie für das DOMID, Migrationsmuseum, oder die Kunst- und 
Museumsbibliothek mitgeprüft, was ist dazu als übergeordnetes 
Veedelentwicklungskonzept geplant unter Berücksichtigung der Sicherung des 
Industriestandortes? 

 

e) Hält die Stiftung Ludwig weiter am Standort fest, Wenn Nein, Warum? 

Welchen neuen Standort hat diese alternativ im Blick bzw. wird ihr von der Stadt 
Köln angeboten? 

 

 

Mit freundlichen Grüßen & Kalk frei 

 

 

gez. Manfred Kreische 


